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Amts - und Anzeige-Matt fite Vitdbad und Umgebung.
* -

Erscheint jeden Mittwoch und Samstag . —
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Alluftrirten Sonntagsökatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen ini Oberamts -
Bezirk 1 ^ 15 ^ ; auswärts 1 ^ 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postä nier entgegen.
^ ^

-r-- —̂ - t? ,
Der Jnsertionspreis beträgt für die kleinlpaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Anzeigen 8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor Abends 4 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —

I Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Nro . 23 . Mittwoch , 19 . März 1890 26 . laki-gang.

Anläßlich des bevorstehenden Quartal-
Wechsels erlauben wir uns hiemit, dies
verehrlichen Einwohner Wildbads und Um¬
gebung zumAbonnement
auf die „ Wildbader Chronik " samt
„Jllustr . Unterhaltungs-Blatt" ergebenst
einzuladen .

Wir werden es uns stets angelegen
sein lassen , durch interessante Mitteilungen
auf allen Gebieten auch fernerhin das
Wohlwollen unserer Leser zu erhalten .

Inserate haben in der „ Wildbader
Chronik" besten Erfolg und berechnen wir
die dreispaltige Zeile bei Lokal-Annoncen
mit 8 , auswärtige mit , 10 Pfg . — Bei
öfteren Wiederholungen sichern wir hohen
Rabatt zu .

Der Abonnements - Preis beträgt in
Wildbad vierteljährlich 1 10 ; mo¬
nat lich 40 Pfg .

KM- Die verehl . auswärtigen Abonen-
ten werden ersucht , die Bestellungen baldigst
zu erneuern , damit keine Verzögerung in
der Lieferung des Blattes eintritt.

Alle neu eintretenden Abonnenten
erhalten bis 1 . April die „ Wildbader
Chronik"

, sowie einen Wand - Kalender
für 1890 zugestellt.

Zu recht zahlreichem Abonnement er¬
gebenst einladend zeichnet

Hochachtungsvoll
Aedaktion und Vertag

öev „Wil 'öbcröer GHronik ".
Württemberg .

— Die Schulstelle in Birkenfeld, Bezirk
Neuenbürg , wurde dem Schullehrer Göhner in
Adelberg, Bez. Schorndorf , die 2 . in Calm¬
bach , Bez . Neuenbürg , dem Schrill. Hagele
in Essingen, Bez . Aalen übertragen .

Stuttgart , 15 . März. Seit Eintritt der
wärmeren Witterung können Seine Majestät ,
Höchstderen Erholung in den letzten Wochen
befriedigende Fortschritte gemacht hat , das
Zimmer wieder verlassen . Höchstdieselben er¬
gehen Sich täglich einige Zeit in dem Kgl.
Privatgarten.

— Se . Kgl. Maj . haben aus Anlaß des
Ablebens des Oberfinanzrats a . D. v . Schwab
den Hinterbliebenen die Allerhöchste Teilnahme
ausdrücken zu lassen geruht .

— Von dem verstorbenen Kommerzienrat
Karl v . Hallberger wurden 28 Wohlthätig -
keitsanstalten und Vereine mit einem Vermächt¬
nis von zusammen 105 000 ^ bedacht .

— Bei Valzachi sind gestern die ersten
Erdbeeren eingetroffen. Dieselbe stammen aus

Algier und sind nicht ganz so groß, wie die
Ananaserdbeeren . Das Stück kostet 20 Pf .

Stuttgart , 14 . März. Die hiesigen Me-
iallabeiter fordern mit aller Enschiedenheit
günstigere Arbeitsbedingungen . Ihre in großer
Versammlung einstimmig beschlossenen Forder¬
ungen lauten : 1 ) Die Arbeitszeit wird vom
1 . April ab auf täglich 10 Stunden festgesetzt,
einschließlich der Pausen ; 2) Die Lohnzahlung
findet jeden Samstag mit Schluß der Ar¬
beitszeit statt und es gehört das Reinigen der
Werksplätze und Hilfsmaschinen zur Arbeits¬
zeit ; 3) der Minimallohn für die schwächste
Leistung beträgt 22 Pfg . pro Stunde , für
Ueberzeit bis 10 Uhr nachts ist 20 °/a und
nach dieser Zeit sowohl , als auch Sonntags
wird 33 ' /s "/o Lohnzuschlag vergütet ; 4) allen
Arbeitern ist ohne Unterschied des Verdienstes
10 ° /» Lohnerhöhung zu bewilligen ; 5) die
gegenseitige Kündigungsfrist soll die laut Z
122 der Gewerbeordnung festgesetzte 14tagige
sein ohne das sogenannte „ Aussetzen "

; 6)
sämtliche Forderungen treten mit 31 . März
in Kraft .

Waiersöronn , 13 . März . Bei der Schult¬
heißenwahl fielen auf Forstwächter Gaffer 327
Stimmen , Verwaltungsaktuar Rieker in Schram¬
berg 295 Stimmen , LandgerichtsschreiberStoll
in Laupheim 252 Stimmen , Gerichtsnotari¬
atsassistent Pfeilsticker 101 Stimmen.

Tübingen . In den Schwurgerichtssitz¬
ungen des I . Quartals kommt u . A . zur Ver¬
handlung : den 22 . März , Strafsache gegen
die Holzhauersehefrau Karoline Regine Mut¬
terer von Grünhütte wegen Brandstiftung ; den
24 . und 25 . März gegen den Taglöhner I .
Adam Röhrle von Zwerrenberg , wohnhaft in
Wildbad und dessen 18 Jahre alten Sohn
Ed . Röhrle von Wildbad , wegen gemeinschaft¬
lich begangenen Mords.

Aottweik, 12 März. Ein unheimlicher
Gast ist in dem Nachbarort Deißlingen einge¬
kehrt , der Typhus, welcher seit Anfang dieses
Jahres daselbst bösartig aufgetreten ist, und
es hat sich derselbe seit einigen Wochen zu
einer förmlichen Epidemie ausgcbreitet ; wohl
50 Personen sind bis jetzt erfaßt , davon schon
einige mit dem Tod abgegangen , und noch
hat sie nicht den Höhepunkt erreicht , da man
täglich von neuen Erkrankungen hört .

Rundschau
VsorjHeim , 14 . März. Etwa 3 junge

Leute von dem benachbartenBüchenbronn hatten
sich heute hier zu dem Ersatzgeschäfte zu stellen .
Dieselben zeichneten sich schon bei ihrem Ein¬
züge in die Stadt durch lärmende Kundgeb¬
ungen aus und widersetzten sich dann später
im Ochsen, wo die Musterung stattfand , den
Anordnungen des mit der Hufrechterhaltung

der Ordnung betrauten Gensdarms; mehrere
griffen denselben sogar thätlich an, so daß dieser
genötigt war , von seiner Waffe Gebrauch zu
machen . Nun entstand ein allgemeines Hand¬
gemenge . Das Ersatzgeschäst mußte unterbro¬
chen und polizeiliche Verstärkung telefonisch her¬
beigerufen werden. Schutzleute und Gensdar-
men verteidigten sich mit ihren Waffen ; es gab
blutige Köpfe und eine Anzahl der Früchtcheir
wurde ins hiesige Amtsgefängnis abgeführt,
wo dieselben bis zu ihrer Verurteilung über
ihre Heldenthaten Nachdenken können ; Büchen¬
bronn hatte bei der letzten Reichstagswahl viele
Sozialdemokraten aufzuweisen; in den dortigen
Wahlversammlungen der Sozialdemokraten ging
es recht roh zu ; unreife Bürschchen brüllten
den Agitorcn Beifall zu und schrieen gegnerische
Redner nieder. Kein Wunder , wenn diese
Helden auch hier gegen die Staatsgewalt durch
rohes Benehmen sich auszuzeichnen suchten .

Aadtn - ILaden , 17 . März. GesternAbend»
halb 10 Uhr hatte sich auf dem hiesigen Bahn¬
hof ein bedauerlicher Unglücksfall ereignet. Als
der Zug in den Bahnhof einfuhr , wurde der
24 Jahre älte Fr . G . von Halberstung vor
dem Stationsgebäude vor dem Zuge erfaßt
und der Länge des Körpers nach überfahren,
so daß der Tod sofort eintieten mußte. Der
Leichnam war buchstäblich zermalmt.

München , 15 . März. Ein heute ver -
öffentlchter Erlaß des Kultusministers Frhrn .
v . Lutz stellt fest , daß die Altkatholischen nicht
mehr der katholischen Kirche angehören.

Klöerfeld , 17 . März. Ein von Voh¬
winkel kommender Güterzug stürzte bei Elber¬
feld von einem Viadukt in die Wupper . Mehrere
Personen sollen getötet sein . 34 Wagen
liegen 12 Meter unterhalb der Brückenhöhe
im Flußbette . Von dem vermißten Bahn¬
personal ist bisher niemand aufgefunden worden.

Dortmund , 16 . März. In einer gestern
gehaltenen Versammlung der Belegschaft der
Zeche Kaiserstuhl waren von 400 Mann 120
erschienen . Der als Vertreter der westfälischen
Bergleute für den internationalen Beigarbeiter -
kongreß in Brüssel gewählteBergmann Schröder
erklärte nach der „ Rhein . - Westfäl . Ztg.

"
, er

nehme die Wahl an und werde, wenn fried¬
liche Mittel nicht helfen sollten , einen inter¬
nationalen Streik herbeizuführen suchen , um
der Welt zu zeigen , wie arm sie ohne Kohlen
sei. Hiebei wurde die Versammlung aufgelöst.

Aerlin , 15 . März. Die internationale
Arbeiterschutzkonferenz ist heute mittag 2 Uhr
im Reichskanzlerpalais mit einer Ansprache des
Handelsministers von Berlepsch im Aufträge
des Kaisers eröffnet worden. Die «rste Sitz¬
ung der Konferenz dauerte nur eine halbe
Stunde. Es wurde beschlossen, über die Be¬
ratungen und ihre Ergebnisse nur amtliche Mit-
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leilungen zu veröffentlichen , im Uebrigen aber
Stillschweigen zu bewahren. Morgen abend
findet eine gesellige Vereinigung der Konfe¬
renzmitglieder im Hotel de Rome statt , wo
die Herren die beste Gelegenheit finden werden,
sich gegenseitig kennen zu lernen . Der Kaiser,
der ein lebhaftes Interesse für die Verhand¬
lung auch durch den Befehl kundgegeben hat,
daß ihm stets sofort über jede Sitzung Be¬
richt erstattet werden soll , wird voraussichtlich
alle Konferenz- Bevollmächtigten am Dienstag
abend zur kaiserl . Tafel ziehen . Auch sollen
die Herren Einladung zur großen Cour am
IS . März und zum Hofkonzert erhalten .

— In politischen Kreisen in Berlin erregt
ein Besuch des Abg . vr . Windthorst , den der¬
selbe am Mittwoch oder Donnerstag dem
Reichskanzler Fürsten Bismarck gemacht hat
und der fast eine Stunde gedauert haben soll,
großes Aufsehen. Die Sache erscheint auch
bedeutungsvoll genug.

- Die „M . N . N .
" lassen sich aus Ber¬

lin berichten : Windthorst wurde im preußischen
Abg. -Hause vielfach über den Besuch bei Bis¬
marck befragt , bewahrte aber große Zurück¬
haltung. Der Besuch erfolgte auf Wunsch
des Fürsten Bismarck. Bestimmt verlautet ,
das Zentrum beschloß die volle Unterstützung
Bismarcks .

Merlin , 17 . März . Wie verlautet , hat
Fürst Bismarck in dem heute Nachmittag
gehaltenen Ministerrat angekündigt , er werde
morgen dem Kaiser seine Entlassun g über¬
reichen . — Ein Extrablatt der „ Köln . Ztg .

"
vom 17 . meldet aus Berlin : In unterrichteten
Kreisen nimmt man an, daß der Rücktritt
des Fürsten Bismarck von allen seinen
Aemtern schon in der allernächsten Zeit bevor¬
steht. Man glaubt , daß schon der heutige Mi-
riisterrat, welcher sich um 3 Uhr unter Vor¬
sitz des Fürsten Reichskanzlers versammelt hat ,
sich mit der Thatsache des Rücktritts zu be¬
schäftigen haben wird .

— Infolge einer Gasexplosion ist gestern
«in Teil der neuen Kaiser - Wilhelms - Brücke
«ingestürzt ; mehrere Personen wurden verletzt .

Magdeburg , 17 . März . 700 Arbeiter
der Buckauer Maschinenfabrik Wolf streiken .

Antwerpen, 15 . März. Gestern ist es
hier zu Arbeiterkrawallen gekommen , bei denen
die Polizei schließlich mit blanker Waffe hat
Vorgehen müssen , weil die Sozialisten in den
Zigarrenfabriken die Einstellung der Arbeit
mit Gewalt hatten erzwingen wollen. Bei
dem Zusammenstoß sind zahlreiche Verwun¬
dungen vorgekommen.

In ZIallis Nt in der Nacht vom 15 .
auf 16 . März das Dorf Gampel am Ein¬
gang des Löschthales zu zwei Dritteln nieder¬
gebrannt. 70 Familien mit 300 Personen
sind obdachlos.

Sheffield (England ) , 15 . März. In
einer Versammlung der Kohlenbergwerkbesitzer
von Aorkshire ist gestern beschlossen worden,
die Forderungen der Bergarbeiter abzulehnen.
Der allgemeine Ausstand der Grubenarbeiter
beginnt in Folge dessen morgen . 60 000 Ar¬
beiter feiern bereits , überall herrscht große'Aufregung ; in verschiedenen Distrikten ist be¬
reits Kohlenmangel eingetreten. In einigen
Gruben ist heute schon di ; Arbeit eingestellt
worden , morgen beginnt der Strike in den
Gruben von Newcastle, Stookton , Hartlebepool,
Middlesborough , Tyne und Wear .

London, 15 . März. In Liverpool haben
gestern die strikenden Dockarbeiter die neuein-
getretenen Arbeiter mit Eisenstangen und an¬
deren Werkzeugen angegriffen, so daß Militär
«ufgeboten iverden mußte, um die Ruhe wieder
herzustellen.

London , 15. März . Die Zahl der Berg¬

arbeiter, welche heute die Arbeit eingestellt
haben , wird auf 250 000 geschätzt. Die
Dauer des Streikes ist nicht vorauszusehen.
Es sind Anzeichen vorhanden, die auf Kon¬
zessionen der Arbeitgeber schließen lassen .

London, 17 . März . In einer heutigen
Versammlung beschlossen die Grubenbesitzer,
auf die verlangte 5prozentige Lohnerhöhung
jetzt und eine weitere 5prozent. im Juli nicht
einzugehen, erklärten sich aber bereit , mit einer
Abordnung der Arbeiter am Donnerstag zu
verhandeln .

Kairo , 15 . März. Es heißt , Emin
Pascha reichte bei der egyptischen Regierung
seine Entlassung ein . Dies ist die Vorbe¬
dingung, um in deutsche Dienste zu treten.

Hiesiges .
Wildöad , 18 . März. Letzten Sonntag

abend gerieten mehrere hiesige und ein Calm-
bacher Bursche vor einer hiesigen Wirtschaft
mit einander in Streit , wobei sie schließlich
zu Thätlichkeiten übergingen . Bei der hie¬
rauf folgenden Keilerei -wurde der auswärtige
Bursche von den andern überwältigt und zu
Boden geworfen. Nun griff derselbe zum
Messer und stach einen seiner Angreifer durch
den Oberarm , während er einen andern am
Handgelenk leicht verletzte . Da die Polizei
nicht zur Stelle war , wurde der Messerheld
von Landjäger Schuster dingfest gemacht .
Eine allzugroße Strafe dürfte derselbe jedoch
nicht erhalten , da er sich im Falle der Not¬
wehr befand.

Vermischtes .
— Als hundertfacher Dollar Mil¬

lionär ist wie bereits gemeldet , dieser Tage
Herr

' I . I . Astor in Newyork , der Enkel
eines Metzgersohnes aus Walddorf bei Heidel¬
berg , gestorben . Johann Jakob Astor I
( 1763 bis 1848), der das Vermögen begrün¬
dete und 20 Millionen Dollars hinterließ, ver¬
ließ im Jahr 1780 das Schlachthaus seines
Vaters und trat in London in das Piano¬
fortegeschäft von Broadwood ein , wanderte
mit seinem Verdienst nach Amerika aus , ver¬
legte sich dort auf das Pelzgeschäft, das ihm
gegen 1800 schon ' /i Million Dollars ein¬
gebracht hatte . Er besaß den Instinkt des
Großhändlers und bat sogar den Kongreß um
die Erlaubnis zur Anlegung von Handels¬
stationen von den amerikanischen Seen bis zum
Stillen Ozean, um von dort aus mit China
und Japan Geschäftsverbindungen anzuknüpfen ;
auch wurde wirklich die Stadt Astoria am
Columbiafluß im Jahr 1811 gegründet ; aber
der Krieg verhinderte die Ausführung seines
riesigen Planes , zu welchem u . a . der Erwerb
einer der Sandwich - Inseln gehörte. Astors
Hauptgoldquelle aber ward der Besitz des
Grundes und Bodens , auf welchem sich die
Stadt Newyork erhob und ausdehnte , so daß
er für die größte Stadt der Union das war ,
was die Herzöge von Bedford und West-
minster für London sind , der Großgrundherr .
Astor I . ist der Gründer der weltberühmten
Astor- Bibliothek in Newyork, die bis jetzt der
Familie eine Million Dollars gekostet haben
mag . Unter seinem Sohn William B . Astor
II . ( 1792— 1875) stieg das Vermögen auf
45 Millionen Dollars, und jetzt hat cs das
erste Hundert bereits überstiegen , so daß der
eben verstorbene John Jakob Astor III . ein
Jahreseinkommen von 1 Million Pfund (20
Millionen Mark) gehabt hat , was für jede
Stunde im Jahr an 2300 Mark ausmacht .
Sein Sohn bekleidete vor einigen Jahren das
Amt eines Gesandten der Vereinigten Staaten
in Rom und setzte die alten Patrizierfamilien
durch den Pomp seiner Feste in Erstaunen .

Neueste Nachrichten.
Köln , 18. März. Die „K . Z .

" bestä¬
tigt in ihrer heutigen Morgenausgabe mit
großer Schrift die im gestrigen Ministerrate
abgegebene Erklärung des Fürsten Bismarck,
daß er seine sämtlichen Äemter niederzulegen
und in den Ruhestand zu treten beabsichtige .
Der Entschluß scheine unwiderstehlich .

Merkin , 18 . März . Gerüchtweise ver¬
lautet, daß der Kaiser das Entlassungs - Gesuch
des Reichskanzlers noch gestern genehmigte.
Das vom Grafen Herbert Bismarck eingereichte
Entlassungsgesuchsoll der Kaiserabgelehnt haben.

— Im Abgeordneten - Haus bildete das
Entlassungsgesuch Bismarcks den Gegenstand
des allgemeinstenGesprächs. Die verschiedensten
Gerüchte schwirrten durcheinander. Vielfach
wurde erzählt , das Gesamt-Ministerium habe
ebenfalls seine Entlassung eingereicht , welche
jedoch nicht angenommen worden sei . Ver¬
bürgtes liegt bisher nicht vor .

Merlin , 18 . März . Als Nachfolger Bis¬
marcks wird Caprivi , der hier angekvmmen
ist, ziemlich übereinstimmend genannt . (Georg
Leo v . Caprivi de Caprara de Montecucculi
ist am 24 . Febr. 1831 als Sohn des Geh Ober¬
tribunalrats v . Caprivi in Berlin geboren.
Er trat am 1 . April 1849 in das Kaiser-
Franz-Garde - Grenadier -Reg . ein, wo er aiy
19 . Sept . 1850 zum Sekondelieut . ernannt
wurde . Am 12 . April 1870 mit der Ver¬
tretung des Chefs des Generalstabes des X.
Armeekorps beauftragt , wurde er am 21 . Sept .
1871 definitiv zum Chef des Generalstabes
ernannt. Am 2 . Dez . 1871 zum Abteilungs -
Chef im preuß . Kriegsministerium ernannt,
wurde v . Caprivi am 18 . Jan . 1872 Oberst
und erhielt am 2 . Jan . 1875 die Armeeab¬
teilung im Ministerium . Im März 1883
wurde er Chef der Admiralität und Vizead¬
miral . Zuletzt war er kommandirender Gene¬
ral des 10 . Armeekorps in Hannover .)

Liverpool, 18 . März. Gestern Nach¬
mittag fand eine große Versammlung der aus¬
ständigen Dockarbeiter statt . Der Schiffsrheder
Houston fragte , warum die Leute die Arbeit
auf seinen Schiffen nicht wieder aufnähmen ,
nachdem er deren Forderungen bewilligt. Mac
Hugh, der Sekretär der Arbeiter, äußerte sich
in ähnlichemSinne, wurde aber von der lär¬
menden Menge mit dem Rufe unterbrochen :
„ Niemand soll arbeiten, während wir Hunger
leiden.

" Mac Hugh erwiederte , er werde, da
die Menge vernünftigen Vorstellungen nicht
zugänglich scheine, überlegen, ob er seine Ent¬
lassung nehmen solle . Während er sprach ,
fuhr ein großer mit Getreide beladener Wagen
vorbei . Der Haufe stürzte sich trotz des Pro¬
testes Hughs und Anderer aus den Wagen ,
bemächtigte sich des Getreides und verstreute
dasselbe auf der Straße . Der Kutscher er¬
hielt im Handgemenge einen Messerstich, meh¬
rere andere wurden durch Fußtritte schwer ver¬
letzt . Die Polizeimannschaft, 6 Offiziere und
50 Konstabler stark , wurde bei ihrem Eintref¬
fen mit Steinwürfen empfangen , zerstreute
aber schließlich die Menge . Die Behörden
Liverpools waren unter dem Vorsitz des Bür¬
germeisters Nachmittags versammelt, um über
die Lage zu beraten. Die Verlegung von 500
Soldaten von Preston hierher soll beantragt
werden. (Schw . M .)

Aewyork , 18 . März. Gestern brach in
einer großen Buchhandlung in Indianapolis
Feuer aus, wobei 13 Feuerwehrleute den Tod
fanden , 19 meist tötlich verletzt wurden . Der
Unglücksfall war die Folge des Einsturzes
einer Mauer, der in dem Augenblick stattfand,
als eine größere Anzahl Feuerwehrleute die
Leitern bestiegen .
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Amtliche und Privat - Anzeigeu .

Freiwillige Feuerwehr Wildbad .
. . Infolge der Wahl des seitherigen Stellvertreters des Komman - "

vanten zum Kommandanten ist auf den Rest der Wahlperiode desselben
ein Stellvertreter des Kommandanten neu zu wählen .

Die Wahl , welche mittelst geheimer Abstimmung durch sämtliche
Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr zu erfolgen hat , ohne Rücksicht
auf die Zahl der abgegebenen Stimmen giltig ist und bei welcher ein¬

fache Stimmenmehrheit entscheidet, findet
am nächsten Sonntag den 23 . d Nt . ,

vormittags von 11— 12 Uhr
im Rathaussaale statt und tritt hiezu die Kompagnie um 10 ^ 4 Uhr vor dem Rathause an .

Die Abgabe der Stimmzettel erfolgt zugsweise . Den Zugskommandanten wird em¬

pfohlen , sich mit ihren Zugsangehörigen in einer vor der Wahl stattfindenden zwanglosen
Zusammenkunft über eine geeignete Persönlichkeit zu vereinigen . — Anzug Dienstrock .

Wildbad , den 17 . März 1890 . Das KoMManöo .

ZM - ti
" '

tM
(Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.)

Ain Sonntag öen 23 . Wävz 1890 ,
nachmittags 3 '/- Uhr

findet die jährliche

Henerat - Wersammlung
rm Gasthaus zur « Itv » mit folgender Tages - Ordnung statt :

1 ) Rechenschafts - Bericht pro 1889 .
2 ) Genehmigung der Bilanz pro 1889 .
3 ) Erteilung der Entlastung an den Vorstand und den Aufsichtscat .
4) Festsetzung der Dividende pro 1889 .
5 ) Wahlen : u . eines Direktors ,

d . von 7 Aufsichtsrats - Mitgliedern .
6 ) Verschiedene Verwaltungs -Gegenstände.

Zu dieser General - Versammlung laden wir unsere Genossenschafts - Mitglieder mit
dem Anfügen ein , daß Bilanz und Jahres - Rechnung vom Samstag den 15 . Ü . M . an
in unserem Geschäftslokale aufgelegt sind .

Wildbad , den io . März 1890 . Der Vorstand :

VI » i HG Uilkrvtt tl « Lt -envi

Lrauer -^ ksdeniie Worms .
Programme für den nächsten Unterrichtskursus sind zu erhalten durch die Direktion .

o oooooooooooer er
0
o konfik 'mslion er

er
o empfehle mein Zrossss in er
O er
o -M .

in allen Größen und Preislagen . er
Neu angekommen :

o KonßrlMldm - Zllqllkttks ^ er
o

in Auswahl.er w . HsrikSl .
Merr kiptah 16 . Wtrrrnerrstraße 9 .

v
er o
er ererererererer erererererer

W i l d b a d.

Holz - Verkauf
aus den Königl - Anlagen am

Samstag den 22 . März
und zwar :

s . im Anschluß an den vormittags 11 Vs
Uhr auf dem Rathaus dahier stattfin¬
denden Stammholzverkauf des Königl .
Revieramts :

1 Stamm der Weymuthskiefer ,
20 m lang mit 3,04 Fm ;

d . nachmittags 1 Uhr — mit Beginn
beim Theater :

ca . 16 Rm . Brennholz ,
ca. 3 Rm . Nutzholz von Kastanien .
Den 19 . März 1890 .

Kgk . Maörnspektron .

W i l d b a d .
^ '

Wekanntmachung.
Die Publikation der

Gemeindepflegerechnung pr . 1888/9 .
Volksschulfondspflegerechnung pr . 1887/9
und Katholischen Kirchenpflege -Rechnung
pro 1887/9

findet am
Donnerstag den 20 . d. M . ,

nachmittags 4 Uhr
statt , wozu hiemit eingeladen wird .

Den 18 . März 1890 .
Ratsschreiber :

Pätzner .
Gemeinde Calmbach .

Stammholz- Verkauf.
Aus dem hiesigen Gemeindewald Kälbling ,

Abt . Samenling und Blättle am kommenden
Samstag den 22 März 1890 ,

vormittags halb 12 Uhr
auf dem Rathaus zu Calmbach :

25 St . forchenes Stammholz , 9,16 Fm .
II . , 12,23 Fm . III , 5,14 Fm .
IV . Kl . zuf . 26 , 53 Fm .

"

4 „ sorch . Sägholz . 1,95 Fm . II .,
0,99 Fm . III . Kl ., zus. 2,94 Fm . ,

371 „ tann Langholz , 28,92 Fm . I . ,
88 . 80 Fm . II . , 93,49 Fm . III . ,
95,77 Fm . IV . Kl . , zusammen
306,98 Fm . ,

164 „ tann . Bau - und Gerüststangen
mit 31,76 Fm . ,

32 „ tann . Sägholz , 17,08 Fm . I .
Kl . , 12,66 Fm . II . , 8,84 Fm .
III . Kl ., zus . 38,56 Fm . ,

2 „ Eichen mit 0,85 Fm .
Hiezu werden Kaufsliebhaber eingeladen .
Den 13 . März 1890 .

Schultheißenamt .
Häberlen .

Freiwillige Feuerwehr
Wildbad .

Alle diejenigen Feuerwehrleute , welche noch
nicht im Besitze einer vollständigen Ausrüstung
sind , sowie diejenigen , welche irgend welche
Ausrüstungsgegenstände abzugeben haben , haben

am nächsten Sonntag den 23 . d . M ,
morgens 8 Uhr

vor dem Magazinsgebäude anzutreten .
Den 17 . März 1890 .

Das Kommando.
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W i l d b a d.

Fahrnis Verkauf.
Aus dem Nachlaß des Jakob Kneer ,

Feilenhauers hier , kommen in der Wohnung
des Verstorbenen gegen Barzahlung zum Verkauf :

am Freiiag den 21 . März 1890 ,
nachmittags 3 Uhr

1 silberne Taschenuhr , Mannskleidcr ,
Betten und Leinwand , 1 Schwarzwäl -
der-Uhr . -

Gerichtsnotsr FehleistN .

W i l d b a d .
Diejenige wohlbekannte Persönlichkeit , welche

sich 1 Schild von meinem Handkarren aneig¬
nete , wird aufgefordert , solche unverzüglich zurück¬
zugeben , andernfalls würde ich gerichtlich ein-
schreiten .

Hhr Wildbrett .
W i l d b a d.

Ende dieser Woche trifft 1 Waggon gute

Saat - und Speise -

Kartoffeln
hier ein und nimmt Bestellungen hierauf ent¬
gegen IL ^ » II88

Neu eingetroffen :

Pathknbriefe
in schönster Auswahl bei

Chr Wildbrett ,
König -Karlstraße .

GkMr -Ziu » k >
I » . empfiehlt

Gr » st ZWacker , Gärtner .

Kamöurger Kaffee ,
Fabrikat , kräftig und schön schmeckend , ver¬
sendet zu 60 und 80 Pfg . das Pfund ,
in Postcollis von 9 Pfund an zollfrei

Ottv » 8 « »» bei l-lsmbui - A.

Kaisers
Husten Carmellen
das neue unübertroffene Mittel für Husten ^
Heiserkeit , und Katarrh . Amtlich be--
glaubigte Zeugnisse . Nur acht zu haben per
Paquet 25 bei

Fr Keim.

mit Firma liefert prompt und billigst
Chr . Wildbrett 'sche Buchdruckerei .

kmssr kastillen
»ns äsn im Lmser tVusser sutbultsnsu
miosruliseksn 8»lrsn , velvks äisssm
seine » silkrukt geben , unter Leitung äsr
^ .äministrution äsr Lönig - Viibslms
VelsengusIIsn bereitst , von bevräbrtsster
Wirkung gegen äis Lsiäsn äsr Rsspir »-
tions - unä Vsrännnngs - Organs . Oie -
sslben sinä in plombierten 8vb »obteln
mit Oontrols - 8trsiksn vorrätig in äsn
meisten ^ potbsksn unä Ainsralivasssr -
Lanälungsn in g»nr Osutseklanä .

Vorrätig in Viiläbaä bei ^ potksker
UmLsIter ; in Nerrenslb bei ^ potd .
Orasros ; in leinavli bei ^ potb . Ott «
H « e8lei7 .

^ Der Gesamt - Auflage unserer heuti¬
gen Nummer liegt eine (besonders zu diesem Zweck
auf den 4 . Teil verkleinerte ) Probe - Nummer
der „ Deutschen Frauen - Zeitung " bei, auf die
wir hiemit besonders aufmerksam machen .

IHtzäi 'ied 8elmllli6j8t6i '
S9 HÖriiZs -HLrlsil 2sss ST

empfiehlt für kommende Saison seine

7lleIi - llkllll11llLL ^
- Sämtliche Neuheiten in

Vurckins , UZWLMN, kLlstckMsNL
svkvsrre Iuvkv , Lroiss, Latin u . Laobemir-lloolrstoffk,

Kosenjtoffe , Wejtenstoffe , Mul 'Lums
leinene und baumwollene Stoffe , Turntuche re.

^ 8r « 88vr ^ U8 ^V » I»1 wie noch nie , von den gewöhnlichen bis zu den feinsten Qualitäten ,

Meine
lsllliZsr als jsäs ILo» krurrs» s .

steht Jedermann gerne zu Diensten und mache noch besonders darauf
aufmerksam , daß ich die gewählten Stoffe auch in jedem beliebigen

Maße abgebe , ohne sie von mir verarbeiten zu lassen . Ersuche deßhalb die geehrten Einwohner Wildbads
und Umgebung , hievon recht zahlreichen Gebrauch zu machen . Hochachtungsvollst

r 'r. SoLrt1r» sisbsr .

Redaktion , Druck und Verlag von Chr . Wildbrett in Wildkad .
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